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Amtliche BekanntmachungenEinladung 
zur Erö� nung

des neu renovierten

natürlichen 

Wassertretbeckens

in Windshofen

Die Feuerwehr Windshofen lädt die ge-
samte Bevölkerung zur Neueröffnung 

des Wassertretbeckens in Windshofen (Elb-
leinsmühle) ein. Durch die tatkräftige Hilfe 
ehrenamtlicher Helfer und einer Zuwendung 
durch das Regionalbudget Altmühlland A6 
wurde das Wassertretbecken komplett er-
neuert.

Am 

Sonntag, 4. September 2022
ab 12.00 Uhr

wird die Station „8, Liebe und Frieden“ vom 
Sonnengesang eingeweiht. 
Für Essen und Getränke sorgt die Freiwillige 
Feuerwehr Windshofen.
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Mitteilungen

Gemeinde Aurach
Im Mooshof 4, 91589 Aurach 

ANSPRECHPARTNER:
■ Bürgerbüro (Anmeldungen, Ausweise, Rentenangelegenheiten)
 Brigitt a Hopp
 Tel. 09804/9154-24, E-Mail: brigitt a.hopp@aurach.de
■ Erster Bürgermeister 
 Simon Göttf  ert
 Tel. 09804/9154-0, E-Mail: simon.goettf  ert@aurach.de
■ Hauptamtsleiterin 
 Rosemarie Nenning
 Tel. 09804/9154-13, E-Mail: rosemarie.nenning@aurach.de
■ Vorzimmer: 
 Susanne Pamler 
 Tel. 09804/9154-18, E-Mail: susanne.pamler@aurach.de
■ Mitt eilungsblatt , Jubilare, VHS 
 Sabine Rüger 
 Tel. 09804/9154-0, E-Mail: sabine.rueger@aurach.de
■ Personalverwaltung 
 Katrin Engelhardt,
 Tel. 09804/9154-12, E-Mail: katrin.engelhardt@aurach.de
■ Standesamt, Ordnungsamt: 
 Nicole Schmidt 
 Tel. 09804/9154-19, E-Mail: nicole.schmidt@aurach.de
■ Techn. Bauamt:

• Rainer Heckel (Gemeindliche Infrastruktur, Baumaßnahmen)
 Tel. 09804/9154-26, E-Mail: rainer.heckel@aurach.de
• Manuel Brecht (Wasserversorgung, Entwässerung, Digitalisierung)
 Tel. 09804/9154-22, E-Mail: manuel.brecht@aurach.de

■ Bauverwaltung:
• Helga Hillermeier (Immobilien, Bauanträge u. a.)
 Tel. 09804/9154-14, E-Mail: helga.hillermeier@aurach.de

■ Finanzverwaltung (Nebenstelle Weinberg):
 Feuchtwanger Straße 29, 91589 Aurach, Fax 09804/9395314

• Walter Weihermann (Finanzverwaltung, Gewerbesteuer u. a.)
 Tel. 09804/9154-15, E-Mail: walter.weihermann@aurach.de
• Katrin Riedel (Kassenverwaltung, Grundsteuer)
 Tel. 09804/9154-16, E-Mail: katrin.riedel@aurach.de
• Betti  na Reif (Verbrauchsgebühren, Hundesteuer u. a.)
 Tel. 09804/9154-17, E-Mail: betti  na.reif@aurach.de

■ Bereitschaft s- und Notruft elefon der Gemeinde Aurach:
 (außerhalb der Arbeitszeit): 0170/7830037
■ Bauhof
 Bauhofl eiter: Ludwig Hillermeier, Tel. 0175/9043957
■ Kläranlage 

Steinauer Weg 20
 Service- u. Notrufnummer (24h erreichbar): 09804/9398350
 E-Mail: klaeranlage@aurach.de
■ Öff nungszeiten Wertstoffh  of, Eyerloher Straße 14
 Samstags von 9.00 bis 11.45 Uhr (ganzjährig)
■ Weitere wichti ge Telefon-Nummern: 

• Rett ungsdienst/Notarzt und Feuerwehr 112
• Polizei 110
• Ärztlicher Not- u. Bereitschaft sdienst 116117

■ Förster – Revierleiter Herr Stegmaier 0175/7251629

■ Nachbarschaft shilfe 91589: 0171/1150467

Öff nungszeiten Rathaus:
Mo. bis Fr. 8 bis 12 Uhr
Do. 16 bis 18 Uhr
Bitt e vorher Termin vereinbaren!

Fax für Aurach: 09804/9154-25
Fax für Weinberg: 09804/93953-14

E-Mail: info@aurach.de
Homepage: www.aurach.de

Das Ja-Wort vor dem 
Standesamt Aurach

gaben sich am 
27. August 2022

Sebastian und 
Julia Näpfel

geb. Göttler,

aus Leutershausen.

Das Ja-Wort

Herzlichen Glückwunsch

Kannst du 
dieses Rätsel
lösen 

Lösung 
aus
Mitteilungsblatt KW 34
Tom - 8 Jahre alt

Sortiere die Buchstaben entsprechend 
der Haarlänge, dann erhältst du das Lösungswort.

Die Rätsel sind urheberrechtlich geschützt
und dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden! 
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Blaskapelle Thürnhofen 
lädt zum Böhmischen Abend ein

Sitzungsbericht

Am Sonntag, den 2. Oktober 2022 fi ndet ein 
Böhmischer Abend der Blaskapelle Thürnhofen in der 
Stadthalle Kasten in Feuchtwangen statt.

Beginn: 19.30 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.

Karten sind für 10,- Euro ab dem 5. September 2022 
telefonisch bei Heinz Lang (Tel. 09852/1313) erhält-
lich.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und darauf, dass der Böh-

mische Abend nach so langer Pause wieder stattfi nden kann.

Bericht zur öff entlichen Sitzung des Gemeinderates 
am Donnerstag, 18. August 2022 um 19.30 Uhr in der Schulturnhalle Weinberg, Galerie, Schulstraße 1  

Erster Bürgermeister Simon Göttf  ert begrüßt die anwesenden 
Gremiumsmitglieder und Herrn Werner Wenk von der Fränki-
schen Landeszeitung.

1. Schließung des Spielplatzes in der Hilsbacher Straße mit ent-
sprechender Änderung des Bebauungsplanes „Im Stockfeld“ 
- verbesserte Ausstatt ung des Spielplatzes in der Lilienstraße

 Eltern aus dem Baugebiet südlich der Rosenstraße haben 
kriti siert, dass es für kleine Kinder (Kinder unter drei Jahren) 
in der Nähe keinen geeigneten Spielplatz gibt. Die Spielplätze 
in der Hilsbacher Straße und der Lilienstraße können zwar 
vom Lavendelweg aus zu Fuß gut erreicht werden (Entf ernung 
Lavendelweg – Hilsbacher Straße: ca. 300 m, Entf ernung La-
vendelweg – Lilienstraße: ca. 550 m), verfügen aber über 
keine Spielgeräte für Kleinkinder.

 Der Spielplatz in der Lilienstraße ist in einem besseren Zu-
stand und kann aufgrund seiner Größe auch mit zusätzlichen 
Spielgeräten ausgestatt et werden. Da die Spielplätze Hilsba-
cher Straße und Lilienstraße nicht weit auseinanderliegen, 
schlägt die Verwaltung vor, den Spielplatz in der Hilsbacher 
Straße zu schließen und den in der Lilienstraße insbesondere 
für Kleinkinder auszubauen und entsprechend zu gestalten.

 Dadurch entf allen die Unterhaltskosten für einen komplett en 
Spielplatz. Das Spielplatzgrundstück in der Hilsbacher Straße, 
das voll erschlossen ist, kann durch Änderung des Bebauungs-
plans „Im Stockfeld“ als Baugrundstück festgesetzt und zum 
aktuellen Bodenrichtwert für Wohnbaugrundstücke veräu-
ßert werden.

 Der Gemeinderat beschließt,
 a) den Spielplatz in der Hilsbacher Straße zu schließen,
 b) den Spielplatz in der Lilienstraße mit zusätzlichen

 Geräten, speziell für Kleinkinder, auszustatt en und 
 aufzuwerten.

 Die Verwaltung wird beauft ragt, die Änderung des Bebau-
ungsplanes „Im Stockfeld“ (im vereinfachten Verfahren) 
vorzubereiten, um das Spielplatzgrundstück in der Hilsbacher 
Straße, Grundstück Fl.-Nr. 410/6, Gemarkung Aurach, als 
Grundstück für den Wohnungsbau festzusetzen. 

2. Sanierung Kanaldeckel - Auft ragsvergabe
 Der Gemeinderat beschließt, die Fa. SUT Straßen- u. Umwelt-

technik, Arnschwang mit der Kanaldeckelsanierung 2022 zum 
Angebotspreis von 8.723,89 Euro zu beauft ragen.

3. Anbringung von Fassadenwerbung an bestehendem Logis-
ti kzentrum Steinauer Weg 7, Fl.-Nr. 218/1, Gemarkung 
Aurach

 Der Gemeinderat erteilt dem Antrag zur Anbringung von 
Fassadenwerbung am bestehenden Logisti kzentrum in Au-
rach, Steinauer Weg 7, Fl.-Nr. 217/1, Gemarkung Aurach, das 
gemeindliche Einvernehmen.

4. Bau einer Stützmauer am Grundstück Zur Achtel 8, 
 Fl.-Nr. 611/21, Gemarkung Weinberg
 Der Gemeinderat erteilt die Befreiung von den Festsetzungen 

des Bebauungsplans Betzelesbuck hinsichtlich der Errichtung 
einer Stützmauer auf dem Grundstück Fl.-Nr. 611/21, Gemar-
kung Weinberg, Zur Achtel 8, mit einer Höhe bis zu 1,30 m 
entlang der Grundstücksgrenze zu Fl.-Nr. 593/1, Herrieder 
Weg 21, Fl.-Nr. 594/3, Herrieder Weg 23 und Fl.-Nr. 611/22, 
Zur Achtel 10.

5. Neubau eines Einfamilienhauses mit Doppelcarport und Ab-
stellraum in 91589 Aurach, Weinberg, Betzelesbuck 10, 
Fl.-Nr. 611/52, Gemarkung Weinberg

 Der Gemeinderat erteilt dem Bauvorhaben zum Neubau ei-
nes Einfamilienhauses mit Doppelcarport und Abstellraum 
auf dem Grundstück Betzelesbuck 10, Fl.-Nr. 611/52, Gemar-
kung Weinberg, das gemeindliche Einvernehmen. Der Ab-
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standsfl ächenübernahme auf dem Grundstück Fl.-Nr. 611/53, 
Gemarkung Weinberg (gemeindlicher Weg), wird zugesti mmt.

6. Teilabbruch von Stall- und Scheunengebäuden einschl. Er-
stellen einer Unterstellhalle mit WC-Anbau und Heizanlage 
in Eyerlohe 8, Fl.-Nr. 604/2, Gemarkung Büchelberg

 Auf dem Grundstück Eyerlohe 8, Fl.-Nr. 604/2, Gemarkung 
Büchelberg, ist der Teilabbruch von Stall- und Scheunenge-
bäuden einschl. Erstellen einer Unterstellhalle mit WC-Anbau 
und Heizanlage beabsichti gt.

 Das Bauvorhaben liegt innerhalb des bebauten Ortsteils in 
einem Gebiet ohne Bebauungsplan im Dorfgebiet. Es ist ge-
mäß § 34 BauGB zulässig und baugenehmigungsfähig. Der 
Bauantrag bzw. die Beseiti gungsanzeige wird im Rahmen der 
Geschäft sordnung des Gemeinderates i. V. m. Art. 2 Abs. 3 
Satz 1 Nr. 1 Buchstabe a) BayBO (Gebäudeklasse 1) und Art. 57 
Abs. 5 BayBO (Abbruch) von der Verwaltung bearbeitet und 
an das Landratsamt Ansbach zur Genehmigung weitergelei-
tet.

7. Wohnhausneubau mit Stellplätzen auf dem Grundstück 
Betzelesbuck 5, Fl.-Nr. 611/47, Gemarkung Weinberg

 Auf dem Grundstück Fl.-Nr. 611/47, Gemarkung Weinberg, 
Betzelesbuck 5, soll ein Wohnhaus mit Stellplätzen neu ge-
baut werden.

 Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des Bebauungs-
plans „Betzelesbuck“ und hält dessen Festsetzungen ein. Der 
Bauantrag wird gemäß Art. 58 BayBO im Genehmigungsfrei-
stellungsverfahren i. V. m. der Geschäft sordnung des Ge-
meinderates durch die Verwaltung bearbeitet.

8. Ansiedlung eines Dehner-Gartenfachmarktes in Aurach - 
Ergebnis des Untersuchungsberichtes

 Die Ansiedlung eines Gartenfachmarktes in Aurach ist nach 
den Vorgaben des Landesentwicklungsprogrammes Bayern 
(LEP) grundsätzlich nicht zulässig, weil die Gemeinde Aurach 
keine zentralörtliche Funkti on hat. Der Gemeinderat be-
schloss deshalb, sich juristi sch beraten zu lassen, zumal Au-
rach wegen der sehr guten Verkehrsanbindung andere Stand-
ortqualitäten hat. Hierin zeigte sich, dass die Ansiedlung eines 
Gartenfachmarktes keine unverträglichen Auswirkungen auf 
die Versorgungseinrichtungen im Umland hat. Die angestreb-
te Verkaufsfl äche von ca. 4.500 qm (3.500 qm gartenmarkt-
spezifi sches Hauptsorti ment, 1.000 qm Nebensorti ment mit 
Zooarti keln) entspricht einer marktüblichen Dimensionie-
rung, sodass der geplante Verkaufsfl ächenumfang als ange-
messen zu bewerten ist.

 Die Einleitung eines Zielabweichungsverfahrens bei der 
Obersten Landesplanungsbehörde, dem Bayerischen Staats-
ministerium für Wirtschaft , Landesentwicklung und Energie, 
ist nach Einschätzung des Gutachters denkbar. Die Oberste 
Landesplanungsbehörde kann im Einzelfall die Abweichung 
von einem Ziel der Raumordnung zulassen, wenn die Abwei-
chung unter raumordnerischen Gesichtspunkten vertretbar 
ist und die Grundzüge der Planung nicht berührt werden.

 Vor der Beantragung eines Zielabweichungsverfahrens soll 
mit der Höheren Landesplanungsbehörde bei der Regierung 
von Mitt elfranken Kontakt aufgenommen werden.

9. Verordnung zur Änderung der Verordnung über das Landes-
entwicklungsprogramm Bayern (LEP): 

 2. Beteiligungsverfahren
 Der Gemeinderat beschließt, im Rahmen des 2. Beteiligungs-

verfahrens gegen den Entwurf der Verordnung zur Änderung 
der Verordnung über das Landesentwicklungsprogramm 
Bayern (LEP) vom 02.08.2022 keine Einwendungen vorzu-
bringen.

10. Beitritt  zur Musikschule Dinkelsbühl-Feuchtwangen-Herrie-
den-Wassertrüdingen e. V.

 Der Gemeinderat beschließt, dem Musikschule Dinkelsbühl-
Feuchtwangen-Herrieden-Wassertrüdingen e. V. beizutreten. 
Der Vertrag über die Mitgliedschaft  ist dem Gemeinderat zur 
Genehmigung vorzulegen.

11. Abschluss einer Vereinbarung zur Nutzung des „Backhau-
ses“ in Weinberg, mit dem neu gegründeten Verein Back-
haus Weinberg e. V. und dem Obst- und Gartenbauverein 
Weinberg

 Das Quellwassererlebnis Wiesethursprung – Backhaus Wein-
berg – wurde im Rahmen eines Projekts der Lokalen Akti ons-
gruppe der Entwicklungsgesellschaft  Region Hesselberg ge-
fördert. Die Trägerschaft  des Projekts liegt bei der Gemeinde 
Aurach als Eigentümerin. Das Nutzungsrecht sowie Unterhalt 
und Pfl ege der Einrichtung wurde mit Vereinbarung vom 
10.10.2017 zunächst auf den Obst- und Gartenbauverein 
Weinberg für die Zweckbindungsdauer von 12 Jahren über-
tragen.

 Die Nutzungsmöglichkeiten erstrecken sich z. B. auf das Dorf-
fest, das Aufstellen des Maibaumes, Auft ritt e des örtlichen 
Gesangvereins und den jährlich stattf  indenden Weihnachts-
markt sowie auch auf den privaten Gebrauch des Backhauses 
und das Abhalten von privaten Veranstaltungen.

 Die Gründung eines Vereins zur Nutzung der Anlage wurde 
bereits vor der Durchführung des Projekts angestrebt. Der 
Verein Backhaus Weinberg e. V. wurde nun gegründet. Das 
künft ige Nutzungsrecht sowie der Unterhalt und Pfl ege der 
Einrichtung (Backhaus) soll auf Grundlage der Vereinbarung 
vom 10.10.2017 auf den neuen Verein übertragen werden. 
Der Unterhalt und die Pfl ege des Wasserlaufes sowie der 
Grünanlage soll weiterhin dem Obst- und Gartenbauverein 
Weinberg übertragen werden. Die Trägerschaft  bleibt weiter-
hin bei der Gemeinde Aurach.

 Der Gemeinderat sti mmt der Übertragung der Nutzung, Un-
terhalt und Pfl ege der Einrichtung „Quellwassererlebnis 
Wiesethursprung“ an die Vereine „Backhaus Weinberg e. V“. 
und „Obst- und Gartenbauverein Weinberg“ für die Dauer 
von 12 Jahren zu. Der vorgelegte Entwurf der Vereinbarung 
wird genehmigt.

Sitzungsbericht
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Amtliche Bekanntmachungen
Die Gemeinde Aurach sucht zum 

01.01.2023 unbefristet einen

Sachbearbeiter (m/w/d) 
für die Bau- und Personalverwaltung

in Vollzeit

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
im Bereich Bauverwaltung (ca. 2/3-Zeitanteil) 
insbesondere
-  Bearbeitung von Bauanträgen, Bauvoranfragen und 

formlosen Anfragen
-  Bearbeitung von Grundstücksangelegenheiten (Negativ-

zeugnisse, Grundstücksgeschäfte, Grunddienstbarkei-
ten, Pachtverträge)

- Verwaltung der gemeindlichen Mietwohnungen ein-
schließlich Nebenkostenabrechnung

-  Vollzug des Straßen- und Wegerechts (Führung Be-
standsverzeichnis, Widmungen, Eintragungsbekannt-
machungen)

im Bereich Personalverwaltung (ca. 1/3-Zeitanteil) 
insbesondere
-  Führung der Personalakten
-  Stellenausschreibungen und Auswahlverfahren
-  Erstellung von Arbeitsverträgen
-  Zuarbeiten für die Gehaltsabrechnung

Ihr Pro� l:
-  Eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung zum Ver-

waltungsfachangestellten VFA-K oder eine erfolgreiche 
Teilnahme am Beschäftigtenlehrgang I (Verwaltungs-
fachkraft BL I) oder die Befähigung für die Laufbahn des 
mittleren nicht technischen Verwaltungsdienstes – Ver-
waltungswirt der 2. Quali� kationsebene im Bereich All-
gemeine Innere Verwaltung bzw. eine erfolgreich abge-
schlossene vergleichbare Ausbildung

-  selbstständiges und eigenverantwortliches Arbeiten, 
Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit, Flexibilität sowie 
freundliches und bürgerorientiertes Verhalten

-  gute PC-Kenntnisse
-  idealerweise Kenntnisse und praktische Erfahrungen im 

Bau- und Personalrecht

Unser Angebot:
-  eine leistungs- und quali� kationsgerechte Vergütung 

nach dem TVöD/VKA bzw. BayBesG
-  eine attraktive betriebliche Altersvorsorge für Tarifbe-

schäftigte und den sonstigen im ö� entlichen Dienst üb-
lichen Leistungen

-  ein interessantes, verantwortungsvolles und vielseitiges 
Aufgabenspektrum

-  Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
-  � exible Arbeitszeiten mit Möglichkeit zu Homeo�  ce
-  einen krisensicheren Arbeitsplatz

Aussagekräftige Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
bis 25.09.2022 an die Gemeinde Aurach, Im Mooshof 4, 
91589 Aurach.

Weitere Auskünfte erteilt Frau Rosemarie Nenning, 
Tel. 09804/915413, E-Mail: rosemarie.nenning@aurach.de.

Herzliche Einladung 
zum Tag der offenen Tür

auf dem
Betriebsgelände der Kläranlage Aurach

am Samstag, 17.09.2022 von 9.00 bis 13.00 Uhr

Führungen:
10.00 Uhr • 11.00 Uhr • 12.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bürgerversammlung
Vorankündigung 

Einladung zur 
Bürgerversammlung 
am 13. September 2022
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen zur 
diesjährigen Bürgerversammlung für die gesamte Gemeinde 
am Dienstag, den 13.09.2022 um 19.00 Uhr in der Schul-
sporthalle Weinberg, Schulstraße 1.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
 2. Bericht des Bürgermeisters: Zahlen - Daten - Fakten, ins-

besondere zu den Themen Einwohner, Gemeindegebiet, 
erneuerbare Energien, Infrastruktur, Finanzen und Investi-
tionsmaßnahmen

 3. Allgemeine Aussprache
Besondere Einzelanfragen bitte vorab bei der Verwaltung 
telefonisch oder schriftlich bei Frau Nenning (Telefon 09804/ 
9154-13 oder E-Mail: rosemarie.nenning@aurach.de) ein-
reichen.

Abernten der Apfelbäume am Rathaus
Die Obstbäume rund ums Rathaus können ab-
geerntet werden. Interessenten möchten sich 
bitte bei Frau Hillermeier im Rathaus Aurach, Tel. 
09804/9154-14, melden.
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Bürgeramt vom 2. bis einschließlich  
8. September 2022 geschlossen
Wegen der Umstellung der Software im Bereich Einwohner-
meldewesen und den damit verbundenen Schulungen ist 
das Bürgerbüro in der Zeit von Donnerstag, 1. September, 
12.00 Uhr, bis einschließlich Donnerstag, 8. September 
2022, geschlossen. Das bedeutet, dass am Donnerstag,  
1. September 2022, bereits keine Nachmittagsöffnung mehr 
stattfindet. Ab Freitag, den 9. September 2022, ist das Bür-
gerbüro wieder zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Vollsperrung der Ortsdurchfahrt Eyerlohe
Wegen Grundstückserschließungsarbeiten 
ist die Ortsdurchfahrt Eyerlohe vom 07.09. 
bis 09.09.2022 voll gesperrt. 
Der Verkehr wird offiziell umgeleitet über 
Gemeindeverbindungsstraße Eyerlohe – 
Hilsbach – Staatsstraße St 1066 – Leuters-
hausener Straße und umgekehrt.

Bestellung von Hausnummernschildern
Die Gemeinde führt in den nächsten Wochen wieder eine 
Sammelbestellung für Hausnummernschilder durch. 

Interessenten können sich bis zum 16.09.2022 in der Ge-
meindeverwaltung bei Frau Helga Hillermeier, Tel. 09804/ 
9154-14 (8.00 – 12.00 Uhr) bzw. E-Mail: helga.hillermeier@
aurach.de melden.

Keine Hygieneartikel  
in die Toilette werfen!
Das darf hinein:
• Ausscheidungen • Toilettenpapier
• Spezielle WC-Reiniger

Das darf NICHT hinein:
• Tampons • Binden  • Feuchttücher
• Speisereste • Öle/Fette • Kondome 
• etc.

Daher unsere BITTE:
Toiletten sind keine Mülltonnen und daher sollte klar sein, 
es darf nur das hinein, wofür sie gemacht wurden. Täglich 
werden viele Dinge im WC weggespült, die dort nichts zu 
suchen haben.
Dies trägt leider dazu bei, dass die Abwasserkosten durch 
unnötige Reinigungen und Verstopfungen der Pumpstatio-
nen und Abwasseranlagen steigen.
Durch Entsorgung von Speiseresten, Ölen und Fetten ent-
stehen nicht nur zusätzliche Kosten, sondern es werden auch 
Ratten und andere Schädlinge angezogen.

Abfallwirtschaft
• Hausmüllabfuhr: 

Nächste Abholung Donnerstag, 08.09.2022 ab 6.00 Uhr.

• Biomüllabfuhr: 
Nächste Abholung Mittwoch, 07.09.2022 ab 6.00 Uhr.

• Grüne Tonne: 
Nächste Abholung Freitag, 09.09.2022 ab 6.00 Uhr.

• Gelber Sack: 
Nächste Abholung Dienstag, 20.09.2022 ab 6.00 Uhr.

• Wertstoffhof Öffnungszeiten: samstags von 9.00 bis 11.45 
Uhr (ganzjährig)

• Grüngut/Gehölzschnitte: 
Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material kann 
angefahren werden bei Stefan Kemmetmüller samstags von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei 
Otmar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel.-Nr. 0171/5203988 
in Weinberg. Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges, 
häckselfähiges Material angenommen, Thujaheckenschnitt 
usw. ist zum Häckseln nicht geeignet.

• Die Siloanlage in Weinberg ist geöffnet!

• Die Bauschuttdeponie Dietenbronn bleibt geschlossen! 
Bauschutt-Kleinmengen (bis max. 50 Liter) können im Wertstoff-
hof Aurach innerhalb der regulären Öffnungszeiten abgegeben 
werden. Die Mindestgebühr beträgt 1,00 Euro, bei einer Anliefe-
rung von 50 Litern beträgt die Gebühr 3,00 Euro.

Erneuter Rekord bei Einwohnerzahlen
Die Einwohnerzahlen im Landkreis Ansbach sind auf ein neues 
Allzeithoch geklettert. Zum Stichtag 31. Dezember 2021 hatten 
186.279 Menschen hier ihren Hauptwohnsitz. Das ist erneut ein 
historischer Spitzenwert. Ein halbes Jahr zuvor (Stichtag 
30.06.2021) waren es noch 185.742, Ende des Jahres 2020 
185.316 Einwohner. Damit zeigt sich einmal mehr, dass der Land-
kreis Ansbach von immer mehr Menschen als lebens- und lie-
benswerte Region wertgeschätzt wird.
„In unserem Landkreis lässt es sich bestens leben. Wir investieren 
viel in die Infrastruktur sowie in Bildungs- und Betreuungsein-
richtungen. Ich freue mich, dass sich dieser Einsatz in den wach-
senden Einwohnerzahlen widerspiegelt“, sagt Landrat Dr. Jürgen 
Ludwig. Die Bevölkerungszunahme im Landkreis Ansbach basiert 
im Wesentlichen auf Zuwanderung. „Egal ob als Arbeitsstandort 
oder für die Freizeitgestaltung, der Landkreis Ansbach ist attraktiv, 
weswegen sich immer mehr Menschen dazu entscheiden, hier-
her zu ziehen“, so der Landrat weiter.
Besonders deutlich fiel im zweiten Halbjahr 2021 der Zuwachs 
in Dinkelsbühl (plus 125 Einwohner), Weidenbach (63), Herrie-
den (57), Neuendettelsau (51) und Burgoberbach (50) aus. 
Größte Stadt im Landkreis Ansbach bleibt Feuchtwangen mit 
12.599 Einwohnern (plus 17), gefolgt von Dinkelsbühl (12.053) 
und Rothenburg (11.238, minus 25). Die kleinsten Gemeinden 
sind Ohrenbach (601, minus eins), Röckingen (732, plus vier) 
und Unterschwaningen (864, minus sieben).

Wasserverschwendung  
durch Rasensprenger vermeiden
Deutschland leidet unter Hitzerekorden und anhaltender Tro-
ckenheit. Steigender Wasserbedarf ist die Folge. Um die Trink-
wasservorräte für nachfolgende Generationen zu schützen, wird 
ein sorgsamer Umgang immer wichtiger.
Die Experten der gemeinnützigen Umweltschutzorganisation 
VSR-Gewässerschutz beraten derzeit besonders viele Bürger an 
ihren Informationsständen, wie man nachhaltig mit der wert-
vollen Ressource Wasser umgehen kann. „Gerade wenn Rasen-
sprenger für die Bewässerung der Gärten über mehrere Stunden 
eingesetzt werden, ist der Wasserverbrauch unverhältnismäßig 
hoch“, so Susanne Bareiß-Gülzow, Vorsitzende im VSR-Gewässer-
schutz.
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Je nach Regnermodell gehen innerhalb einer Stunde ca. 600 bis 
800 l durch die Leitung. Bei stundenlangem Bewässern über-
steigt der Verbrauch eines Rasensprengers schnell die Füllung 
eines 4000-l-Pools. Das Planschen im eigenen Garten steht der-
zeit stark in der Kritik. „Dabei wird ein Pool nur einmal befüllt und 
dann meistens den ganzen Sommer über benutzt“, so Susanne 
Bareiß-Gülzow weiter. „Die Nutzung der Pools sollte weiterhin 
möglich sein – auch in Anbetracht der Sicherheit für Kinder und 
Jugendliche. Allerdings sollte jeder darauf achten, dass je nach 
Alter und Anzahl von Kindern auch kleinere Planschbecken aus-
reichen. Die Pools sind zum Teil zu groß geworden“. Um kost-
bares Leitungswasser zu sparen, lassen sich die Becken auch mit 
Brunnenwasser auffüllen.
Aber auch das Wasser aus dem eigenen Brunnen sollte sparsam 
und nachhaltig verwendet werden. Viele Gartenbesitzer nutzen 
bereits gesammeltes Regenwasser für die Bewässerung. Doch in 
Dürreperioden ist dies schnell verbraucht. Der eigene Brunnen 
ist daher gefragt wie nie. Das Team vom VSR-Gewässerschutz 
kann hier einige wertvolle Tipps weitergeben, wie man bereits 
bei der Gartengestaltung und dem Gießen der Pflanzen Wasser 
sparen kann.
Cleveres Bewässern in den frühen Morgen- oder späten Abend-
stunden beispielsweise vermeidet Verdunstung. Wer ungern auf 
eine Rasenfläche verzichten möchte, sollte lieber auf die robusten 
Sport- und Spielrasen setzen, denn sie benötigen weniger Was-
ser. Wird der Rasen zusätzlich dann nicht zu kurz gemäht, über-
steht er auch eine längere Trockenphase ganz gut. Anspruchslos 
und gut für die Artenvielfalt sind auch Rasenalternativen wie die 
Teppichverbene. Ebenfalls bestens für trockene, sonnige Bereiche 
des Gartens eignen sich Wildblumenwiesen. Die sind nicht nur 
gut für die Bienen, sondern auch für jeden Gartenbesitzer ein 
Augenschmaus.
Ohne Wasser kein Leben. Die Mitglieder vom VSR-Gewässer-
schutz setzen sich bereits seit über 40 Jahren für den Schutz des 
Grundwassers ein. Mit ihrer wichtigen Arbeit tragen sie dazu bei, 
dass Trinkwasservorräte vor Belastungen geschützt werden und 
damit auch zukünftig sauberes Wasser immer und überall in 
Deutschland ausreichend verfügbar ist.

Hinweise zum Feuerbrand 
Der Feuerbrand ist eine sehr gefährliche Bakterienkrankheit, vor 
allem an Apfel-, Birnen- und Quittenbäumen. 
Der Erreger, das Feuerbrandbakterium Erwinia amylovora, dringt 
hauptsächlich über die Blüten ein; in der Folge verfärben sich 
Blüten und Blätter vom Stiel her braun bis schwarz. 
Oft krümmt sich die Spitze befallener Zweige hakenförmig. Äste 
und schlussendlich die ganze Pflanze sterben ab. 
Die Übertragung erfolgt außerdem durch Schleim, welchen kran-
ke Pflanzen ausscheiden. 
Befallen werden ausschließlich Kernobstbäume (Äpfel, Birnen, 
Quitte), Weiß- und Rotdorn, Vogelbeere, Mehlbeere.und eini-
ge Zier- und Wildpflanzen: alle Arten von Cotoneaster, Feuer-
dorn, Felsenbirne, Stranvaesia. 
Es gibt keine direkten Bekämpfungsmaßnahmen gegen den 
Feuerbrand. 
Falls Sie einen Feuerbrandverdacht haben: Absterbende Zweige 
und Pflanzenteile bitte nicht berühren – es besteht große Ver-
schleppungsgefahr. 
Typisch für die Erkrankung sind folgende Merkmale: 
•  Schwarzfärben der Blütenstiele und später auch der Blüten-

blätter, die vertrocknet hängen bleiben. 
•  Absterben von Triebspitzen innerhalb von ein bis zwei Tagen. 
•  Verfärben des Laubes, zunächst grün-braun, später rot-braun 

bis schwarz-braun. 
•  Laub, Blüten, Früchte bleiben nach dem Absterben an der 

Pflanze hängen. 

•  Absterben nur einzelner Seitentriebe oder Fruchtspieße (be-
sonders beim Apfel möglich). 

•  Krückstockartiges Abbiegen der befallenen Triebspitzen, so-
lange Längenwachstum vorhanden ist. 

•  Früchte im Befallsbereich schrumpfen zusammen. 
•  Laub der befallenen Triebe und auch Früchte bleiben im Winter 

am Baum hängen. 
•  An den sog. „Cankern“ = eingesunkene krebsartige dunkle 

Stellen an den Zweigen und Ästen, überwintern die Bakterien. 
Stark befallene Bäume und Sträucher müssen gefällt und ver-
brannt werden. 
Leichter befallene Gehölze sind gut auszuschneiden, d. h. die 
befallenen Zweige und Äste und auch die Canker sind mind. bis 
70 cm ins gesunde Holz zurückzuschneiden und ebenfalls zu 
verbrennen. 
Diese Maßnahme hilft auch, wenn es sich nicht um Feuerbrand, 
sondern um irgendeine andere Pflanzenkrankheit handelt. Am 
besten ist es, wenn man grundsätzlich alles, was vertrocknet, 
abgestorben oder krank aussieht, wegschneidet und verbrennt. 
Größere Äste können in einem geschlossenen Raum (Holzschup-
pen oder Garage) isoliert gelagert werden. 

Nicht im Freien lagern! Verbrennung am besten im Holzofen 
oder bei größeren Mengen auf einem geeigneten Brandplatz 
der Gemeinde. 

Kleine Mengen an Schnittmaterial können über den Haus-
müll entsorgt werden, größere Mengen sind zu verbrennen 
oder zur Müllverbrennungsanlage zu bringen. Material nicht 
häckseln, keinesfalls auf den Kompost geben, auch die 
Biotonne ist nicht zu empfehlen. 

Sehr wichtig ist auch noch die Desinfizierung des Schnitt-
werkzeuges (Schere, Säge), z. B. durch Reinigung der Werk-
zeuge mit Desinfektionsmittel. 

Die Krankheit ist grundsätzlich meldepflichtig. Meldungen 
sind an das E-Mail-Konto feuerbrand@landratsamt-ansbach 
unter Angabe von Befallsort, Name, Adresse und einer Tele-
fonnummer für Rückfragen vorzunehmen (Rückfragen unter 
Tel. 0981/468-6305, Herr Then).

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach (AELF)

Bildungsprogramm für Waldbesitzer
Im Herbst/Winter 2022 bietet das Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Ansbach auch heuer wieder ein Bildungs-
programm für Waldbesitzende (BiWa) an.
An neun Abenden und drei Samstagen sollen den interessierten 
Waldbesitzern verschiedene Themen rund um die Waldbewirt-
schaftung nahegebracht werden. Ab dem 14. September finden 
jeweils am Mittwochabend (von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr) Schu-
lungen zu den einzelnen Themenbereichen der Waldbewirtschaf-
tung statt. Zusätzlich dazu werden an drei Samstagen praktische 
Vorführungen angeboten. Ziel ist es, den Waldbesitzern ein noch 
erfolgreicheres Bewirtschaften ihres Waldes zu ermöglichen. Die 
Auswahl der Themen reicht von „Baumartenkenntnis“ über „Be-
standsbegründung“ und „Durchforstung“ bis zur „Holzernte“.
Die Vortragsabende finden im Veranstaltungsraum in unserem 
neuen Amtsgebäude in Ansbach, Mariusstraße 26 statt. Die Teil-
nahme ist kostenfrei.
Da nur eine begrenzte Anzahl an Plätzen zur Verfügung steht, 
melden sich Interessierte bitte verbindlich beim Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach im Internet unter 
www.aelf-an.bayern.de an.
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Tage der Innenentwicklung 2023 –  
mittendrin und mit gutem Beispiel voran
Durch kreative Umbaumaßnahmen lässt es sich inmitten der 
Dörfer und Orte des Landkreises Ansbach hervorragend wohnen, 
leben und arbeiten. Zahlreiche Beispiele zeigen das: Ein leer 
stehendes Gasthaus wird zum Dorfgemeinschaftshaus, Lager- 
und Stallräume sind nun Wohn- und Geschäftsräume, ein Haus-
anbau bietet Platz für die nächste Generation und ein ehemaliger 
Schweinestall dient als Wohn- und Essbereich.
„Wir möchten Bauherrn für die Möglichkeiten der Innenentwick-
lung sensibilisieren“, erklärt Andrea Denzinger, Regionalmanage-
rin des Landkreises Ansbach, die Zielsetzung der sogenannten 
„Tage der Innenentwicklung“. Diese Aktionstage sollen im Herbst 
2023 stattfinden. Der Startschuss für die Planungen fiel nun An-
fang August. Vertreter der Kommunalen Allianzen, der Lokalen 
Aktionsgruppen und des Amts für Ländliche Entwicklung haben 
das Grundkonzept der Aktionstage festgelegt. Gute regionale Bei-
spiele der Innenentwicklung sollen modellhaft für interessierte 
Bürger und potenzielle Bauherrn zugänglich gemacht werden. 
„Neben einer Auftaktveranstaltung werden Tage der offenen Hof- 
und Haustüre organisiert“, erläutert Denzinger das Konzept. „Vor-
bildwirkung ist sehr wichtig“, weiß auch Ekkehard Schwarz, Ge-
schäftsführer der Wirtschaftsförderung des Landkreises Ansbach. 
Angedacht ist es, dass die Rundgänge und Führungen mit kurzen 
Fachvorträgen etwa aus den Bereichen Energie, Klimaschutz und 
nachhaltigem Bauen ergänzt werden. 
Kommunen und Eigentümer, die Häuser und Gebäude in In-
nenorten umgebaut bzw. saniert haben und Interesse haben, 
diese guten Beispiele bei den Tagen der Innenentwicklung im 
Herbst 2023 zu zeigen, können sich gerne bis Mitte September 
2022 beim Regionalmanagement des Landkreises Ansbach 
(Andrea Denzinger, Tel. 0981/468-1036) melden. 

„Heimat schmecken“: Neue Faltkarte  
zeigt Direktvermarkter auf einen Blick
Ob Wild aus nahen Wäldern, Eier vom Geflügelhof nebenan oder 
heimische Handwerkskunst: Regionale Produkte liegen im Trend. 
„Zahlreiche Direktvermarkter stellen im Landkreis Ansbach hoch-
wertige Erzeugnisse her und sorgen dafür, dass diese auf kurzen 
Wegen zu den Kunden kommen. Bei uns kann man sich Heimat 
schmecken lassen“, bringt es Landrat Dr. Jürgen Ludwig auf den 
Punkt. Unter dem Motto „Landkreis Ansbach – Heimat schme-
cken“ steht auch die neue Faltkarte der Direktvermarkter des 
Landkreises Ansbach.
„Mit der neuen Faltkarte kann man sich auf einen Blick infor-
mieren, welche Direktvermarkter in der Nähe zu finden sind, 
wann Wochenmärkte stattfinden und wo es regionale Spezialitä-
ten gibt“, erklärt Regionalmanagerin Stefanie Regel.
Im praktischen DIN-A6-Format umfasst die achtseitige Faltkarte 
163 Direktvermarkter-Adressen, sortiert nach Orten und in einer 
Übersichtskarte veranschaulicht. Der Faltkarte sind zudem die 
angebotenen Produktgruppen zu entnehmen. Als besonderes 
Extra gibt es QR-Codes, mit denen man zu Videos gelangt, die 
hinter die Kulissen der Direktvermarkter blicken.
Die neue Faltkarte ist im aktuellen Landkreis-Magazin eingehef-
tet. Sie liegt außerdem bei den Kommunen, Touristinformationen 
und bei den Direktvermarktern aus, wird beim Hoffest und Tag 
der offenen Tür am Landratsamt am Samstag, 17. September, 
kostenlos verteilt und steht zum Download unter www.direktver-
marktung-landkreis-ansbach.de zur Verfügung. Auf dieser Home-
page kann man zudem weitere Informationen rund um regiona-
le Produkte aus dem Landkreis Ansbach, wie Rezepte zu 
Herbstleckereien, entdecken.

Aus heimischen
Unternehmen und Betrieben

Förderung der Netzwerkarbeit in der Kunst-
stoffbranche – interessierte Unternehmen 
sind aufgerufen, sich zu beteiligen
Schalen für Pralinen und Kekse, riesige Maschinen zur Erzeugung 
von Kunststoffplatten, Folienverpackungen für Damenhygiene-
artikel, weltbekannte Spielzeugfiguren, Flaschen für Wimperntu-
sche – die Liste lässt sich vielfach fortführen. Die Kunststoffindus-
trie ist mit über 250 Betrieben in Westmittelfranken die stärkste 
Branche und einer der größten Arbeitgeber der Region. Die Wirt-
schaftsförderung des Landkreises Ansbach hat die Fähigkeiten in 
diesem Bereich vor langer Zeit erkannt. „Wir fördern die Kunst-
stoffkompetenz aktiv mit Netzwerkarbeit, erstens zwischen den 
Unternehmen und zweitens zwischen den Unternehmern und 
den regionalen Bildungseinrichtungen“, so Wirtschaftsförderer 
Thomas Merkel. Prof. Dr. Hans-Achim Reimann an der Hoch-
schule Ansbach schätzt diese Vernetzung: „Gemeinsam können 
wir mit Forschungsprojekten und Veranstaltungen vieles in der 
Region voranbringen.“
Vom Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) in 
Bayern geförderte Projekte wie „TZM smart & green“, das regio-
nale Kooperationspartner bei der zukunftssicheren Aufstellung 
unterstützt und somit deren Weiterentwicklung sichert und aus-
baut, sind etwa in den Bereichen Energie- und Ressourceneffi-
zienz und Digitalisierung erfolgreiche Beispiele. Der Ingenieur-
wissenschaftler Prof. Dr. Reimann verrät, dass das EFRE-Projekt 
„TAKE – Transformationszentrum Ansbach – Klimaschutz Energie“ 
bereits in den Startlöchern steht.
„Unternehmen, die noch nicht im Netzwerk des Landkreises ver-
treten sind, können sich gerne daran beteiligen und die positiven 
Synergieeffekte auch zukünftig weiter verstärken“, ruft Andrea 
Denzinger, Regionalmanagerin des Landkreises Ansbach, zum 
Mitmachen auf und ergänzt: „wir aktualisieren unsere Firmen-
übersicht und beziehen neue, auch aus gesellschaftlicher Dis-
kussion hervorgehende Themenschwerpunkte wie Nachhaltigkeit 
und Recycling in der Industriebranche dieses Mal explizit mit ein.“
Interessierte Betriebe können sich bis Mitte September 2022 
telefonisch bei der Wirtschaftsförderung im Landratsamt Ans-
bach unter Telefon 0981/468-1030 melden. Auch der Stellver-
tretende Landrat Hans Henninger begrüßt die Initiative. „Ich freue 
mich, wenn viele Firmen aus der Branche dieses Angebot an-
nehmen. Denn gemeinsam können wir noch besser werden und 
unseren Landkreis in diesem Zukunftsfeld weiter voranbringen.“

Kleinere und 
mittlere Un-
ternehmen 
(KMU) im 
L a n d k r e i s 
A n s b a c h 
sind aufge-
rufen bei 
P ro jek ten , 
etwa im Be-
reich Kunst-
stoff, mitzu-
machen. 

(Foto: Hoch-
schule Ans-
bach/Johan-
nes Hoyer)
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Feuerwehren

FFW Aurach
Die nächsten Übungen der Freiwilligen Feuerwehr Aurach finden 
am

Montag, 05.09.2022 um 20.00 Uhr und
Freitag, 16.09.2022 um 20.00 Uhr 

statt.

FFW-Jugend Weinberg
Die nächste Übung der Jugendfeuerwehr Weinberg findet am 
Donnerstag, 15.09.2022 um 18.00 Uhr statt.
Die Kinderfeuerwehr Weinberg trifft sich wieder am Samstag, 
10.09.2022 um 10.00 Uhr.

Altersjubilare

Wir gratulieren den Altersjubilaren  
im September
03.09.2022 Willy Unger, Vehlberg,  83 Jahre
13.09.2022 Ruth Unger, Vehlberg,  82 Jahre
18.09.2022 Notburga Buckel, Aurach,  82 Jahre
27.09.2022 Maria Seis, Aurach,  84 Jahre

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinden Aurach und Weinberg
Samstag, 03.09.2022 – hl. Gregor der 
Große, Papst, Kirchenlehrer 
Aurach 18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse 
                f. Fam. Deininger u. Lindig

Sonntag, 04.09.2022 – 23. Sonntag im Jahreskreis 
Weinberg 8.30 Uhr Pfarrmesse für alle Lebenden und Ver-

storbenen des Pfarrverbandes 
  z. G. f. Christine Nepovedomy u. Emil u. 

Horst Keilwerth
Aurach 10.00 Uhr hl. M. f. Walburga u. Franziska Feuchter u. 

Geschwister
Dienstag, 06.09.2022 – Dienstag der 23. Woche im Jahreskreis
Weinberg 18.30 Uhr hl. Messe
Donnerstag, 08.09.2022 – Mariä Geburt
Aurach 18.30 Uhr hl. M. f. Luise u. Josef Mader u. Walburga 

Ebert
Freitag, 09.09.2022 – hl. Petrus Claver, Priester
Aurach 10.00 Uhr Seniorenheim heilige Messe
Samstag, 10.09.2022 – Samstag der 23. Woche im Jahreskreis
Aurach 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr Vorabendmesse f. Josef Seis, Eltern, Schw.- 

Elt. u. Verwandte
  anschließend gemeinsame Verabschiedung 

der Pfarreien Aurach und Weinberg von 
Kaplan Melance Kayoya mit Stehempfang

Sonntag, 11.09.2022 – 24. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte zum Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
Weinberg 8.30 Uhr hl. Messe
Aurach 10.00 Uhr hl. M. f. Konrad u. Rosa Hertlein u. Ver-

wandte
 11.00 Uhr Taufe von: Louis Göttler

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN 
Anmeldung zur Bruderschaft Maria Sieben Schmerzen Weinberg
Wer in die Bruderschaft aufgenommen werden möchte, kann sich 
am Dienstag, 06.09.2022, nach der Abendmesse in der Sakristei 
anmelden. Die Aufnahmegebühr beträgt 3,00 Euro. Die Erstkom-
munionkinder sind besonders zur Aufnahme eingeladen.

Verabschiedung von Kaplan Melance Kayoya
Am Samstag, 10.09.2022, findet nach der Vorabendmesse in 
Aurach die gemeinsame Verabschiedung der Pfarreien Aurach 
und Weinberg von Herrn Kaplan Melance Kayoya bei einem Steh-
empfang statt. Herr Kaplan Kayoya wechselt nach zweijähriger 
Dienstzeit im Pfarrverband Herrieden-Aurach in den Pfarrverband 
Nassenfels.

Monatswallfahrt in Windshofen
Die Monatswallfahrt der beiden Pfarreien Aurach und Weinberg 
für September findet am Dienstag, den 13.09.2022, statt. Wir 
beginnen um 19.00 Uhr mit dem Rosenkranz in der Kapelle 
Mater Dolorosa in Windshofen.
Herzliche Einladung an alle.

Pfarrverband:
Elternabende Erstkommunion 2023
Für die Eltern der Kinder aus den Pfarreien Herrieden, Neun-
stetten und Rauenzell:
• Dienstag, 13.09.2022, 20.00 Uhr, Pfarrheim Herrieden
 Für die Eltern der Kinder aus den Pfarreien Aurach, Elbersroth 

und Weinberg:
• Donnerstag, 15.09.2022, 19.30 Uhr, Pfarrheim Weinberg
 Bitte bringen Sie das ausgefüllte Anmeldeformular, evtl. einen 

Taufschein Ihres Kindes und 25,– Euro Materialgeld zum Eltern-
abend mit.

Kirchliche Verbände
Malteser Nachbar-
schaftshilfe 91589
Statistik für Juli 2022:

Es wurden 12 Einsätze geleistet. Unsere ehrenamt-
lichen Helfer haben 15,5 Stunden geleistet und sind 
200 km gefahren. 

Brauchen Sie auch Unterstützung?
Melden Sie sich unter: Handy-Nr.: 0171/115 046 7

An folgenden Zeiten:
Montag – Freitag: 10.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag: 10.00 bis 14.00 Uhr

Die Malteser-Nachbarschaftshilfe im Gemeindegebiet Aurach-
Weinberg

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Weißenkirchberg

Sonntag, 4. September 2022 
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Silbernen Kon-
firmation (mit Pfarrer Balzer) – bei schönem 
Wetter unter den Linden als Freiluftgottesdienst
Sonntag, 11. September 2022 
9.30 Uhr Gottesdienst

Ihr Pfarramt Weißenkirchberg und Aurach
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Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Samstag, 3. September 2022 
9.00 Uhr bis 18.00 Uhr Johanniskirche: 70 Jah-
re Diakonisches Werk Feuchtwangen – Bilder-
Ausstellung: „Luxus ist für mich ...“ – Ausstellung 
tgl. geöffnet bis Ende Oktober 
16.10 Uhr Stiftskirche: Choralblasen vom Kranz-
turm der Stiftskirche

20.00 Uhr  Stiftskirche: Stummfilm-Konzert mit dem interna-
tional gefeierten Konzertorganisten Paolo Oreni aus 
Italien

Der von der Süddeutschen Zeitung als „Künstler, ein Wunder an 
Fähigkeit mit phänomenaler Präzision, die noch immer ihres-
gleichen sucht.“ beschrieben, wurde 1979 geboren und begann 
bereits mit 11 Jahren bei Giovanni Walter Zaramella Orgel zu 
studieren. Nach dem Abschluss seiner Studien am Nationalkon-
servatorium von Luxemburg gewann er dort 2002 den ersten 
Preis im internationalen Wettbewerb „Prix Interrégional-Diplôme 
de Concert“, einem angesehenen mitteleuropäischen Diplom. 
Besonders prägend war die Begegnung mit Jean Guillou, bei dem 
er an mehreren Meisterklassen in Zürich und Paris teilnahm. 
Paolo Oreni wird in diesem Konzert auf freie, improvisatorische 
Weise den Stummfilm „La vie et la passion du Jésu Christ“ aus 
dem Jahr 1903 musikalisch untermalen.

Sonntag, 4. September 2022 
10.00 Uhr  Stiftskirche: Gottesdienst mit Abendmahl (Wein); 

Dekan Wigbert Lehner 
Dienstag, 6. September 2022 
9.00 Uhr   bis 11.00 Uhr Gemeindehaus: Café Lichtblick – of-

fener Frühstückstreff; Frau Karola Kreutner
18.00 Uhr  Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe Fibromyalgie; 

Diakonisches Werk 

Termin zum Vormerken:
Von BACH bis BRAHMS“
Am 24. September 2022 um 19.00 Uhr 
singt Christiane Karg in der Stiftskirche, 
begleitet von Micha Haupt an der Stein-
meyer-Orgel.
Zu hören sind Werke für Sopran und 
Orgel von Johann Sebastian Bach, 
Wolfgang Amadeus Mozart, Johannes 
Brahms u. a. Der Eintritt ist frei.

Volkshochschule Aurach – Weinberg

VHS-Kurse im Herbst 2022
H35041H 
Progressive Muskelentspannung 
(PME) nach Jacobson 
(Ulli Schabesberger)
6 Abende, 13.09.2022 – 25.10.2022

Dienstag, 19.00 – 20.00 Uhr, Johann-Anton-von-Zehmen-Grund-
schule, Im Mooshof 3, Gymnastikraum, Kursgebühr: 26,00 Euro
Entspannungstraining ist kein Wundermittel zur Lösung aller 
Lebensprobleme, es kann allerdings die Fähigkeit verbessern, All-
tagsbelastungen in positiver Weise zu beeinflussen.
Regelmäßige und bewusste Entspannung ist im Sinne gesund-
heitlicher Prävention ein wichtiger Eigenbeitrag, um seelische 
und körperliche Gesundheit zu stärken und zu schützen. PMR gilt 
als das durch wissenschaftliche Studien am besten untersuchte, 
in seiner Wirkung überzeugendste Entspannungsverfahren und 

ist hilfreich zur Vorbeugung u. a. bei Konzentrationsschwierig-
keiten, Schlafstörungen, Spannungskopfschmerzen, physischer 
Verspannungen und psychischer Anspannungen.
Bitte eine Matte, Decke, kleines Kissen und bequeme Klei-
dung mitbringen. 
Kein Unterricht am 04.10.2022, Auskunft: Tel. 09804/91540.

H43041H 
Pilates für Anfänger*innen und Wiedereinsteiger*innen
(Andrea Dick, Pilatestrainerin)
13 Nachmittage, 15.09.2022 - 22.12.2022
Donnerstag, 16.30 bis 17.30 Uhr, Johann-Anton-von-Zehmen-
Grundschule, Im Mooshof 3, Gymnastikraum, 
Kursgebühr: 56,30 Euro
Pilates ist ein ganzheitliches Fitness-System, das Körper und Geist 
in Einklang bringt. Die langsamen, fließenden Bewegungen wer-
den durch die Präzision ihrer Ausführung bestimmt. Dies fördert 
vor allem die eigene Körperwahrnehmung durch das Zusammen-
spiel von Balance und Haltung. Die Komplexität von Dehn- und 
Kräftigungsübungen führt zur Stärkung der Tiefenmuskulatur und 
gleichzeitig zur Stabilisierung der Körpermitte. Ein Training also 
für Teilnehmende jeden Alters und Gesundheitszustandes, zur 
Erhaltung der Fitness, zum Stressabbau, zur Leistungssteigerung 
und effektiven Haltungsverbesserung.
Bitte dicke Socken, eine Gymnastikmatte und ein Getränk mit-
bringen. 
Kein Unterricht am 06.10.2022, Auskunft: Tel. 09804/91540.

J54041F 
Voltigieren für Jugendliche und Erwachsene, Schnupperkurs 
(Linda Trost, Trainer C-Lizenz Voltigieren)
1 Vormittag, 02.10.2022, Sonntag, 9.30 – 11.30 Uhr, 
Ausbildungsstall Berner-Leis, Bergstraße 14, Kursgebühr: 8,70 Euro
Beim Voltigieren werden turnerische Übungen auf dem Pferd 
ausgeführt. Dabei werden Fähigkeiten wie Koordination (vor al-
lem das Gleichgewicht), Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit ver-
bessert. Ablauf einer Voltigierstunde: Gemeinsames Putzen und 
Vorbereiten des Pferdes, Aufwärmen, ggfs. Vorübungen und 
Übungen auf dem Pferd. 
Wenn Sie neugierig auf diesen vielseitigen Sport geworden sind 
und Lust auf neue Kontakte in einer Gruppe haben, kommen Sie 
gerne vorbei.
Die Teilnahme ist ab 16 Jahren möglich. Es ist keinerlei Vorerfah-
rung nötig. Bitte Sportkleidung, etwas zu trinken und wenn vor-
handen Turnschläppchen mitbringen. Die beiden Termine (02.10. 
und 09.10.) können zusammen oder einzeln gebucht werden. 
Auskunft: Tel. 09804/91540

J54042F 
Voltigieren für Jugendliche und Erwachsene, Schnupperkurs
Linda Trost, Trainer C-Lizenz Voltigieren, 
1 Vormittag, 09.10.2022, Sonntag, 9.30 - 11.30 Uhr, Ausbildungs-
stall Berner-Leis, Bergstraße 14, Kursgebühr: 8,70 Euro
Die beiden Termine (02.10. und 09.10.) können zusammen 
oder einzeln gebucht werden. Auskunft: Tel. 09804/91540

A25061H 
Vortrag „Das richtige Heizsystem“ (Markus Lutz)
1 Abend, Donnerstag, 20.10.2022, 19.00 Uhr, Sitzungssaal Rat-
haus Aurach, Im Mooshof 4, Kursgebühr: 8,00 Euro
In diesem Vortrag werden verschiedene Heizsysteme miteinander 
verglichen und mit jeweiligem Check auf die einzelnen Bedürf-
nisse abgeglichen. Daraus kann sich jeder sein optimales Heiz-
system herausfiltern.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112Feuerwehr-NOTRUF 112
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Vereine und Verbände

SSV Aurach
Herren:
•  04.09.2022, 15.00 Uhr
 FC Heide Königshofen – SSV Aurach
• 03.09.2022, 16.00 Uhr
 TSV Schnelldorf – SG Weinberg/Aurach

A-Jugend:
• 03.09.2022, 13.30 Uhr
 SG Uffenheim/Adelshofen/Hohlach – SG Aurach/Weinberg
• 07.09.2022, 18.30 Uhr 
 SG Flachslanden/Rügland – SG Aurach/Weinberg

Damen:
• 03.09.2022, 16.00 Uhr
 SG SC Rügland/TSV Flachslanden – SSV Aurach

SV 67 Weinberg
Abteilung Fußball:
Frauen
Frauen 1 So., 04.09.2022/14.00 Uhr
 SV 67 Weinberg – Eintracht Frankfurt III
Frauen 2 Sa., 03.09.2022/16.00 Uhr
  SV Leerstetten – SV 67 Weinberg II

Frauen 2 Sa., 10.09.2022/16.00 Uhr
 SV 67 Weinberg II – FC Karsbach
Frauen 3 Sa., 03.09.2022/16.00 Uhr
 TSV Brand – SV 67 Weinberg III
Frauen 3 Sa., 10.09.2022/14.00 Uhr
 SV 67 Weinberg III – SV Segringen

Herren
Herren 1 So., 04.09.2022/16.00 Uhr
 SV 67 Weinberg – SG Dentlein/Langfurth
Herren SG Sa., 03.09.2022/16.00 Uhr
 TSV Schnelldorf – SG Weinberg/Aurach
Juniorinnen
U17-2 Mäd. Sa, 03.09.2022/14.00 Uhr
 FC Welzheim 06 – SV 67 Weinberg II
U17-2 Mäd. Do, 08.09.2022/19.00 Uhr
 SV Segringen – SV 67 Weinberg II
U17-2 Mäd. Sa, 10.09.2022/11.00 Uhr
 SV 67 Weinberg II – SG Mörsdorf/Rohr/Hilpoltstein
U13 Mäd. Sa, 10.09.2022/10.30 Uhr
 SG Bergen/Nennslingen – SG Mosbach/Weinberg
Junioren
A-Jugend Sa, 03.09.2022/13.30 Uhr
 SG Uffenheim/Adelshofen/Hohlach –
 SG Aurach/Weinberg
A-Jugend Mi, 07.09.2022/18.30 Uhr
 SG Flachslanden/Rügland – SG Aurach/Weinberg
A-Jugend Sa, 10.09.2022/14.00 Uhr
 SG Schalkhausen/Elpersdorf – SG Aurach/Weinberg

Frauenfußball:
Am Sonntag, den 04.09.2022 um 14.00 Uhr empfangen unsere 
Frauen 1 Eintracht Frankfurt 3 zum Punktspielstart der Regional-
liga.

Vorankündigung: Pokalknaller!
Am Sonntag, den 11.09.2022 um 13.00 Uhr gastiert zur 2. Runde 
des DFB-Pokals die Bundesligamannschaft der Frankfurter Ein-
tracht zum Pokalknaller bei uns in Weinberg.

Tennisabteilung
Die Tennisabteilung des SV 67 Weinberg e. V. lädt am 18.09.2022 
um 18.30 Uhr am Tennisheim zur 33. Mitgliederversammlung ein. 
Alle Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen. Wir freuen 
uns auf euer Kommen! Die Vorstandschaft

Kinder- und Jugendförderverein Weinberg 

Schützengesellschaft Aurach
Großputz
Damit das Schützenhaus zur anstehenden Königsproklamation 
im gewohnten sauberen Zustand ist, wird es am Samstag, den 
03.09.2022 ab 9.00 Uhr auf Vordermann gebracht. Jede helfende 
Hand ist dabei willkommen.

Königsproklamation
Am Freitag, den 09.09.2022 fi ndet um 20.00 Uhr die Preisver-
teilung zu unserem Königsschießen statt.
Am Samstag, den 10.09.2022 treffen wir uns um 17.45 Uhr zur 
Königsabholung am Schützenhaus.

Was Sie beachten sollten, wenn Sie Fotos im Mitteilungsblatt 
in guter Qualität veröffentlichen möchten: 

• Bitte speichern Sie das unbearbeitete Bild ab. 
• Ihr Bild muss eine Auflösung von 300 dpi haben (keine geringere Auflösung). 
• Das Bild nicht in eine Word-Datei einbetten, sondern als Grafik-Datei (jpg-, 

tif- oder pdf-Datei) abspeichern. 
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Gartenbau- und Heimatpfl egeverein 
Aurach

Obstliebhaber aufgepasst, 
es ist wieder so weit!
Unsere Obstbäume werden günstig versteigert.
Wer den Zuschlag bekommt, kann die Früchte 

sammeln und pfl ücken, um zu mosten für einen gesunden 
Apfelsaft, Kuchen zu backen oder das Obst einfach zu essen.

Positiv zu erwähnen ist, dass das gesamte Obst absolut 
unbehandelt und frei von jeglichen Spritzmitteln ist.

Treffpunkt ist Samstag, der 3. September 2022 um 9.00 Uhr 
am Steckberg.

Obst- und Gartenbauverein Weinberg
Ferienprogrammpunkt 
Ein Mitarbeiter der Umweltstation des Landesbund für Vogel-
schutz (LBV) führte die Kinder auf dem Lehrpfad der Vogelinsel 
des Altmühlsees (Naturschutzgebiet) zu verschiedenen Statio-
nen. Erläutert wurde hierbei z. B. der Unterschied zwischen 
Tauchente und Schwimmente. Es wurden verschiedene Reiher-
arten vorgestellt, die sich am See aufhalten (Graureiher, Silber-
reiher, Seidenreiher, Nachtreiher) sowie die aus Afrika eingewan-
derte Nilgans, die sich z. B. neben der Graugans und der 
Kanadagans bei uns ausbreitet. Neben dem Blässhuhn zeigte sich 
auch ein Teichhuhn (Wasserralle), das Küken führte. Die Kinder 
erfuhren, dass zum Teil sehr seltene Vögel auf der Vogelinsel bzw. 
am Altmühlsee leben bzw. Rast machen, so etwa der Fischadler 
und der Seeadler, die vom Fischreichtum des Sees profi tieren. 
Allenthalben konnten verschiedene Fischarten im Wasser ent-
deckt werden. Berichtet wurde auch über die Lebensweise der 
am und im See lebenden Biberfamilien, auch wenn kein leben-
der Biber wegen deren nächtlicher Lebensweise auszumachen 
war. Den meisten Personen aus der Gruppe war bis dahin nicht 
bekannt, dass im Mittelalter die katholische Kirche den Biber 
wegen seiner Lebensweise im Wasser und seines fl ossenartigen 
Schwanzes kurzerhand zum Fisch erklärt hatte. Weil in der Fasten-
zeit nur Fleisch von Fischen gegessen werden durfte, konnte auf 
diese Weise in der Fastenzeit auch der Biber verspeist werden. 
Als Anschauungsobjekt stand ein präparierter Biber zur Verfü-
gung, mit dem die Besonderheiten seines außerordentlich dich-
ten Pelzes und seiner imponierenden Nagezähne in Natura be-
trachtet werden konnten. Mit von der Umweltstation zur 
Verfügung gestellten Ferngläsern ließen sich diverse Vögel haut-
nah heranzoomen.

Obstbäume „Gelbes Band“ – Hier darf geerntet werden!
Heimisches Obst ist viel zu schade, um ungenutzt zu ver-
rotten. Durch das gelbe Band soll vermieden werden, dass 
unsere guten Früchte nicht geerntet werden und somit fau-
len oder zermatscht am Boden liegen bleiben.
Der Obst- und Gartenbauverein Weinberg, Eduard Hillermei-
er, übernimmt die Markierungen der Bäume im Gemeinde-
gebiet Aurach mit einem gelben Band. Dieses gelbe Band 
zeigt an, dass der Baum Ertrag bringt und zum Selbstpfl ü-
cken freigeben ist; hier darf geerntet werden.
Haben Sie Fragen zum Abernten von Obstbäumen im Ge-
meindegebiet, dann stehen Ihnen der Obst- und Garten-
bauverein Weinberg, Eduard Hillermeier, Telefon 
09804/7268, oder der Gartenbau- und Heimatpfl egever-
ein Aurach, Simon Bohrer, Telefon 09804/1389, gerne zur 
Verfügung.
In der Gemarkung Weinberg mit Windshofen und Vehlberg 
hat der Obst- und Gartenbauverein Weinberg zahlreiche 
Baumpatenschaften für gemeindliche Obstbäume vergeben. 
Diesen Baumpaten alleine steht das Ernterecht zu. Die 
betroffenen Bäume werden deshalb nicht gekennzeichnet. 
Unerlaubtes Ernten wird als Diebstahl mit Strafe verfolgt.

Backhausverein Weinberg
Erster Brotbacktag am Backhaus Weinberg
Am Sonntag, 04.09.2022 fi ndet der erste Brotbacktag am Back-
haus Weinberg statt. 
Um 9.00 Uhr kann Brot gebacken werden. Aufgrund der begrenz-
ten Ofenkapazität ist dies nur mit Voranmeldung bei Julia Fürst 
(Telefon: 0157/34905639) möglich. 
Die runden Teiglinge sind selbst mitzubringen und sollten ca. ein 
Gewicht von 1,2 kg sowie einen Durchmesser von maximal 25 cm 
haben. 
Ab 11.00 Uhr besteht noch die Möglichkeit, Pizza oder Hitzplotz 
mitzubringen und im Ofen zu backen. Hierfür ist keine Anmel-
dung erforderlich. Für Getränke ist gesorgt, Besteck und Geschirr 
bitte selbst mitbringen. Wir freuen uns auf euer Kommen.
Die Vorstandschaft des Backhausvereines Weinberg e. V.

VdK-Ortsverband Aurach-Weinberg
VdK-Nachmittags-Stammtisch bei der 
„Semmel-Macherei“ in Aurach
Der VdK-Ortsverband Aurach-Weinberg 
lädt alle Mitglieder, deren Angehörige, 

Freunde und Nichtmitglieder jeden 2. Donnerstag im Monat ab 
14.30 Uhr zum zwanglosen Beisammensein und Plaudern bei 
Kaffee und Kuchen herzlich ein. Nächstes Treffen ist am 8. Sep-
tember 2022.
Treffpunkt: „Semmel-Macherei“ in Aurach
gez. Barbara Fuchs, erste Vorsitzende



Voranzeige
Einladung zum „VdK-Herbstfest“ im „Papert-Festzelt“ auf der 
Mooswiese in Feuchtwangen am Dienstag, 27. September 2022 
ab 14.00 Uhr
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK,
der VdK-Kreisverband Ansbach lädt Sie alle recht herzlich zum 
diesjährigen Herbstfest auf die Feuchtwanger Mooswiese (Volks-
fest) ein.
Ein Höhepunkt des geselligen Nachmittags mit Live-Musik wird 
der Auftritt des neuen Sitzungspräsidenten der „Fränkischen 
Fastnacht“ Christoph Maul sein.
Es fahren wieder Zubringerbusse aus dem gesamten Landkreis 
nach Feuchtwangen. (Die Busabfahrtszeit wird ca. bis 20. Sep-
tember bekannt gegeben).
Für ein Essen nach Wahl, 1/2 Hähnchen mit Semmel, Curry-
wurst mit Pommes, Leberkäs mit Kartoffelsalat, Käsespätzle, ei-
nem 0,5-l-Getränk (Bier, Radler) oder 0,33-l-Getränk (Limo, Cola) 
inclusive Busfahrt sind pro Person 20,00 Euro zu entrichten, 
(Ohne Busfahrt pro Person 15,00 Euro).
Sie können sich bis einschließlich 15. September 2022 über ihren 
örtlichen VdK (Hans Christ, Wassergasse 6, Tel. 09804/1792 oder 
Gertraud Göppel, Kesselstraße 7a, Tel. 09804/913720) persönlich 
anmelden. Bei der Anmeldung sind die 20,00 Euro (inkl. Bus) 
bzw. die 15,00 Euro (ohne Bus) zu entrichten und der Essens-
wunsch anzugeben. Weinberger Mitglieder und Freunde des 
VdK melden sich bitte telefonisch bei Gertraud Göppel.

Voranzeige: Herbstausfl ug des VdK nach Freystadt
Samstag, 24. September 2022 ab 11.30 Uhr –  
Rückkehr ca. 19.30/20.00 Uhr
An diesem Samstagnachmittag wollen wir unse-
ren Halbtagesausfl ug machen und laden alle Mit-
glieder und Freunde des VdK herzlich dazu ein.
Wir fahren mit dem Bus nach Freystadt in die Oberpfalz und be-
suchen dort die Wallfahrtskirche „Mariahilf.“ Die Betreuung der 
Pilger liegt schon seit 1681 in der Verantwortung der Franziska-
ner. Im Jahr 1711 wurde schließlich nebenan für die Franziskaner 
ein Kloster errichtet. Bei einer Führung erfahren wir mehr über 
die Geschichte dieser barocken Wallfahrtskirche.
Im Anschluss daran besuchen wir den in der Nähe liegenden 
Ziegenhof (Erlebnisbauernhof), um in dem dortigen Café einen 
gemütlichen Nachmittag zu verbringen. Wer möchte, kann bei 
einer Hofführung mitmachen. Der gesellige Nachmittag wird von 
der singenden Wirtin Maria Deß mit dem Akkordeon begleitet. 
Nach einer zünftigen Vesper zum Abschluss kehren wir gegen 
20.00 Uhr zurück nach Aurach.
Welche Aufl agen wir u. U. wegen Corona einhalten müssen und 
ob wir den Ausfl ug überhaupt machen können, hängt letztlich 
auch von der Anzahl der Teilnehmer ab und entscheidet sich 
endgültig am 12. September 2022. Entsprechende Mitteilungen 
werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Der Fahrtpreis pro Person beträgt 20,00 Euro, darin enthalten 
ist auch die Führung in der Wallfahrtskirche.
Verbindliche Anmeldungen bis spätestens 12.09.2022 wie immer 
bei Hans Christ, Wassergasse 6, Tel. 09804/1792.

Frauentreff
Am Mittwoch, den 7. September 2022 werden wir um 18.00 Uhr 
mit Privat-Pkws nach Schillingsfürst ins Schlosscafé fahren. 
Abfahrt bei Fernseh-Hailmann in Weinberg.
gez. F. Kleeberger

Sonstiges

Musikverein Neunstetten – 
Stadtkapelle Herrieden
Blockfl ötenkurs
# Flötenstarter
# Spiel, Spaß und Action
Pfarrsaal Neunstetten (Pfarrgasse 1a – ehem. Kindergarten)
wöchentlich ab dem 21.09.2022, 17.00 bis 17.45 Uhr

Schnupperstunde gratis
10er-„Streifenkarte“ 25 Euro, 5er-„Streifenkarte“ 15 Euro
Notenmaterial jeweils inbegriffen!
Anmeldung und Infos:
Musikverein Neunstetten – Stadtkapelle Herrieden
Tel. 09825/9270172
mv-neunstetten@gmx.de

Ist Ihr Briefkasten 
gut lesbar beschriftet?
Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Mitteilungsblattes.

! !BITTE, denken Sie daran,
Ihre Anzeige 

rechtzeitig aufzugeben!

Zufl uchtsstätte-

FRAUENHAUS
ANSBACH Tag + 

Nacht

Tel. 0981/95959

BERATUNG, HILFE, 
SCHUTZ UND 
UNTERKUNFT 

BEI HÄUSLICHER GEWALT UND 
(EX-) PARTNER-STALKING.



Kooperationspartner von: Kooperationspartner von: 

Genießen Sie am Abend den stimmungsvollen Lich-
tergarten und lernen Sie unsere Muster-Sauna und 
-Poolanlage in einer entspannten Atmosphäre ken-
nen. Bei Fingerfood* und einer Weinprobe* zeigen 
wir Ihnen die Vorteile einer Pool- und Gartenanlage 
von Hauf & Hauf, informieren Sie über unsere Leis-
tungen und stellen Ihnen Betrieb und Mitarbeiter 
vor. (* Verköstigung gegen Gebühr.)

Ort: Bieg 9 • 91578 Colmberg
www.landschaftsbau-hauf.de

EINWEIHUNG
MUSTER-
GARTEN
10.09.22
17:00 – 22:00

Herzlich 

willkommen

bei Hauf & 

Hauf!

Gasthaus „Zur Linde“ Aurach, Catering

Freitag geöffnet!
Sonntag ab 11.00 Uhr

fränkische Karpfen und Karpfenfi let,
frische Pfi fferlinge

und unsere reichhaltige Speisekarte, auch TO GO!
Wir bitten um Reservierung!

Auf Ihren Besuch freut sich
Fam. Baumgärtner, Telefon 0 98 04/2 25

Der Allrounder
Renovierungsarbeiten I Einbau von Dachfenstern, Fenstern,
Türen und Treppen I Bodenbeläge und Innenausbau

Gerhard Neefi scher
Ihr Handwerker rund ums Haus mit
mehr als 30 Jahren Berufserfahrung

Tel. 01 51/54 74 44 00
Leibelbach 1 91567 Herrieden

nfgerhard@t-online.de

 Ihr Altgold ist Geld wert!
Vertrauen Sie dem Fachmann

Die richtige Adresse für Altgold

Barankauf
–  Sprechen Sie 

mit uns!
Zahngold
 auch mit Zähnen

UNTERE TORSTR. 18
91555 FEUCHTWANGEN
TEL. 0 98 52/25 98
www.gutekunst-uhrenschmuck.de

JETZT 3 TAGE

UNVERBINDLICH TESTEN!

ANZEIGENTEXTE BITTE DEUTLICH SCHREIBEN UND RECHTZEITIG AUFGEBEN!


